
Deutsche Film- und Medienbewertung (FBW) 

vergibt die Auszeichnung: 

Dokumentarfilm, Prädikat besonders wertvoll 
 

 
Die Deutsche Film- und Medienbewertung (FBW) zeichnet herausragende Filme mit den Prädikaten wertvoll und besonders 

wertvoll aus. Über die Auszeichnungen entscheiden unabhängige Jurys mit jeweils fünf Filmexperten aus ganz Deutschland. Die 
FBW bewertet die Filme innerhalb ihres jeweiligen Genres. 

www.fbw-filmbewertung.com 

Beware of Mr. Baker  

 

 
 

Dokumentarfilm 
USA 2012 

 Regie: Jay Bulger 

 Länge: 92 Minuten 
 
 
 
 

 

 

Ginger Baker feierte seinen Durchbruch als 
Schlagzeuger der Band „Cream“. Zwar existierte 
die Band nur zwei Jahre lang, doch sie festigte 
Bakers Ruf als „Teufelsschlagzeuger“ mit den 
feuerroten Haaren, der bis heute noch Drummer 
mit seinem Können inspiriert und mit seinen 
Drogengeschichten oft von sich Reden machte. 
Heute lebt Ginger Baker in Südafrika. Krank, 
verarmt und kaum noch in der Lage, sein gelieb-
tes Schlagzeug zu spielen.  

 

Der Journalist Jay Bulger hat drei Monate mit 
Baker in seinem Haus verbracht, um für einen 
Artikel zu recherchieren. BEWARE OF MR. BA-
KER ist nun die filmische Vollendung des Be-
richtes. Auf virtuose und gekonnte Art vereint 
Bulger in rasanten und rhythmischen Montagen 
Originalaufnahmen mit Aussagen großer Musik-
legenden wie Eric Clapton, Carlos Santana oder 
auch Femi Kuti, dem Erfinder des „Afrobeat“. 
Einzelne Begebenheiten aus Bakers Leben wer-
den in animierten Sequenzen voller Metaphern 
verdeutlicht. Im Zentrum steht jedoch immer 
Ginger Baker selbst, der über das Leben sin-
niert, sich an Schönes erinnert, sich über Bul-
gers Fragen ärgert und schon einmal handgreif-
lich wird, wenn es darum geht, seine Meinung zu 
vertreten. Jay Bulger verlässt die Ranch mit ei-
ner gebrochenen Nase, die er Baker verdankt. 
Doch die Belohnung ist ein eindrucksvolles Port-
rät eines manisch-genialen Künstlers, der als 
Mensch zu seinen Fehlern steht und dessen 
Musik zeitlos gut ist. 

 
 

 

 

 

 


